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Rundschreiben 
Nr.: 3/2021 

 

Grüß Gott liebe Mitglieder, 

da jetzt doch erfreulicherweise sehr schnell die 
Auflagen für Versammlungen/Veranstaltungen 
geändert wurden, haben wir uns kurzfristig ent-
schieden, die ausstehende Mitgliederversamm-
lung und die Vorstandswahlen nachzuholen.  

Aktuell ist es so, dass für Veranstaltungen nur 
noch die 3 G-Regel (geimpft, genesen, getestet) 
eingehalten werden muss. Das soll so bleiben, 
solange die Behandlungszahlen in den Kranken-
häusern nach der neuen Krankenhaus-Ampel 
auf grün bleiben. 

Nebenan die Einladung. Leider ist es unumgäng-
lich, dass, Sie sich mit Angabe Ihres Impfstatus 
zur Teilnahme schriftlich anmelden müssen. 
Ihre Angaben werden selbstverständlich streng 
vertraulich behandelt. Nur Ihre Kontaktdaten 
(Name und Adresse) werden dem Gastwirt bei 
Bedarf ausgehändigt.  

Dieser muss die Daten 4 Wochen aufbewahren, 
damit bei einer evtl. Rückverfolgung von Infek-
tionen das Gesundheitsamt darauf zugreifen 
kann.  Uns ist auch bewusst, dass der Versamm-
lungstermin sehr nah an der beginnenden 
Herbstsaison liegt. Wir hoffen auf Verständnis, 
aber es geht leider nicht anders, da zu befürchten 
ist, dass die Situation in den kommenden Win-
termonaten nicht einfacher wird.  

Das Thema Futterbörse war in den letzten Wo-
chen und Monaten hoch aktuell. Die Situation ist 
derzeit so, dass Mengen von Grassilage und Rau-
futter angeboten werden. Wer aus diesem Seg-
ment Bedarf hat, kann sich jederzeit melden. Die 
erwarteten Anfragen, egal ob regional oder dar-
über hinaus, blieben aus. Glücklicherweise sind 
in den betroffenen Gebieten nur punktuell 
schwere Schäden zu beklagen. Was vor Ort be-
nötigt wird, sind Spenden. Dazu finden Sie einen 
Spendenaufruf im Rundschreiben auf Seite 3. 

In diesem Rundschreiben finden Sie noch viele 
weitere aktuelle Informationen. Viel Spaß beim 
Lesen. Selbstverständlich sind wir jederzeit für 
Ihre Anliegen und Fragen erreichbar. 
 

Peter Falter  

 

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
Teilnahme nur mit Anmeldung 

 

am Mittwoch, 29. September 2021 um 1945 Uhr im 

Gasthaus Kreuzer-Wirt in Mettenheim 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den  

1. Vorsitzenden Wolfgang Lohr 

2. Neuwahl Vorstand und Vorstandschaft 

3. Geschäftsberichte (2019/20) MR e.V.,  

MR GmbH  und MR Service GmbH 

4. Kassenberichte (2019/20) und Entlastung der  

Vorstandschaft 

5. Haushaltsvoranschlag 2021 

6. Verabschiedung der ausgeschiedenen  

Vorstandsmitglieder 

7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 

 
1. Vorsitzender Das Team von der Geschäftsstelle 
Wolfgang Lohr 
 

Hiermit melde ich mich an: 
Mein Impfstatus (bitte ankreuzen): 

 Vollständig geimpft 

 Genesen 

 Getestet (Test am 29.9. nicht älter als 24 Std.) 

 

_______________________________________ 

Unterschrift 

 

 

Rückmeldung bis spätestens Mo., 27.9.21 per 

E-Mail: alfons.mittermaier@maschinenringe.de 

per Fax: 08631/3623-20 oder per Post. 

Für jede Person benötigen wir  eine extra Anmel-

dung. Nehmen Sie zur Sicherheit Ihren 3 G-Nach-

weis (geimpft, genesen, getestet) mit. 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis. 

MR Altötting-Mühldorf  Werkstraße 15  84513 Töging 

 

http://www.mr-altoetting-muehldorf.de/
mailto:alfons.mittermaier@maschinenringe.de


 

Arbeitswelt Maschinenring 
für Jung und Alt  

Sehr geehrte Mitglieder, in Teil 2 unserer Serie 
soll es vor allem darum gehen, welche Qualifika-
tionen benötigt werden, aber auch welche Ver-
dienstmöglichkeiten bestehen.  

Welche Arbeit kommt für mich 
in Frage? 

MR e.V.:  
Prinzipiell kann soziale Betriebshilfe jeder 
leisten. Auch Personen ohne eigenen landwirt-
schaftlichen Betrieb kommen dafür in Frage. Die 
Qualifikation bestimmt die Möglichkeiten und 
die Vergütung durch die SVLFG. 

Selbstbeschaffte Ersatzkraft 

 Oft sind Fähigkeiten selbst erlernt, oder 
es fehlt die beitragspflichtige Versiche-
rung in der LKK 

 Verdienst derzeit 12,25 €/Std. 

MR Classic – der anerkannte  
Betriebshelfer 

 In der Regel hat er den Gesellenbrief als 
Landwirt/in oder Hauswirtschafter/in in der 
Tasche (BILA reicht auch) und es besteht ein 
Versicherungsverhältnis als Unterneh-
mer/Ehegatte oder zum halben Beitrag als 
mitarbeitender Familienangehöriger. 

 Verdienst derzeit 20,15 €/Std. 

Selbstständige Berufsverbandsfachkraft 

 Er oder sie wird auf Empfehlung des MR vom 
Berufsverband aufgenommen. Die Abrech-
nung erfolgt über ein eigenes Gewerbe. 

 Es ist keine einschlägig abgeschlossene Aus-
bildung notwendig, jedoch muss der MR von 
der praktischen Eignung überzeugt sein. 

 Verdienst auf Anfrage 

LBHD – der angestellte Betriebshelfer 

 Dieser Helfertyp verfügt in der Regel über 
eine abgeschlossene Ausbildung zum Land-
wirt/in oder Hauswirtschafter/in.  

 Er ist fest beim LBHD zwischen 20 und 40 
Stunden wöchentlicher Arbeitszeit angestellt. 
Das Arbeitszeitschutzgesetz ist einzuhalten. 

 Verdienst auf Anfrage 

 Achtung! Der Stundenlohn für wirtschaftli-
che Betriebshilfe beträgt auch ohne Anerken-
nung mindestens den Satz der MR-Classik-
Kräfte! 

 

Maschinenring GmbH 

Die grünen Macher 
Zweites Standbein - flexible Arbeitszeiten. 

Ob Landwirt, Hofnachfolger, nach der Lehre  
oder mit Gewerbe: du bist jederzeit gefragt. 

In der Maschinenring GmbH melden sich die 
Kunden, z. B. für Winterdienst, Heckenschnitt, 
Baumfällung, Grünflächenpflege. 

Du hast die Möglichkeit diese Arbeiten allein  
oder im Team abzuarbeiten und über uns abzu-
rechnen. Flexibel ohne bindende Anstellung. 

Da sich jeder spezialisiert und nur die Technik 
benötigt, die für seinen Bereich gebraucht wird, 
ist die Investition überschaubar. 

Melde dich bei Franz Steinberger, um diese Ver-
dienstmöglichkeit zu besprechen. 

08631/3623-18  
franz.steinberger@maschinenringe.de 

 

 

Maschinenring Personaldienste 

Weil wir die passende Stelle für dich  
haben! 

Ein Arbeitsplatz 
muss zur Persönlich-
keit und zur aktuel-
len Lebenssituation 
passen. Bei den Ma-
schinenring Perso-
naldiensten gibt es 
für Jung und Alt, für Helfer und Spezialisten, 
egal ob mit oder ohne landwirtschaftlichem Hin-
tergrund die passende Arbeit.  

Wir unterstützen dich dabei, deine Berufswün-
sche und -ziele zu verwirklichen und finden mit 
dir gemeinsam den richtigen Job. Dabei hast du 
die Möglichkeit in Vollzeit, in Teilzeit oder auf 
geringfügiger Basis zu arbeiten. Du entscheidest, 
wie deine Zukunft beim Maschinenring aussieht! 
Die Entlohnung unserer Mitarbeiter ist überta-
riflich und richtet sich nach der jeweiligen Qua-
lifikation und Berufserfahrung. 
 

Für mehr Informationen steht euch unser Kol-
lege gerne zur Verfügung. 

Michael Dirschedl 
Maschinenring AÖ/MÜ Service GmbH 
Tel.: 08631/3623-41 
Fax:   08631/3623-20 
E-Mail: michael.dirschedl@maschinenringe.de 
Internet:  www.mr-altoetting-muehldorf.de  

 

MR-Aktion Arbeitskleidung 

In diesem Jahr wurden unsere Betriebshelfer, Bau-

helfer und GmbH-Auftragnehmer, die für uns eine 

bestimmte Stundenzahl gearbeitet haben, mit einem 

Gutschein für Arbeitskleidung mit MR-Logo ausge-

stattet.  

mailto:franz.steinberger@maschinenringe.de
mailto:michael.dirschedl@maschinenringe.de
http://www.mr-altoetting-muehldorf.de/


Maschinenring Spendenaktion  
für die Flutopfer 

Grüß Gott,  

in den vergangenen Wochen sind Unwetter mit 
Starkregen und Hagel über Deutschland und 
zum Teil über unsere Region gezogen. Auch 
wenn bei uns die Schäden zum Teil erheblich 
ausgefallen sind, haben sie zum Glück nicht im 
Ansatz die Umfänge eingenommen, wie in ande-
ren Gebieten von Deutschland. Unwetter treten 
sehr regional auf, man braucht nur in die südli-
chen Nachbarlandkreise Rosenheim, Traunstein 
und Berchtesgaden schauen, die wiederholt von 
massiven Niederschlägen heimgesucht wurden. 
Nach der Flut-
katastrophe in 
Teilen von Bay-
ern, Rheinland-
Pfalz und Nord-
rhein-Westfalen 
haben die sin-
kenden Pegel 
den Blick auf ein 
ungeahntes 
Maß an Zerstörung freigegeben. Die Landwirt-
schaft ist von der Naturkatastrophe zum Teil 
stark betroffen. Indes sind in den Unwetterge-
bieten aber auch viele Landwirte und Mitglieder 
örtlicher Maschinenringe unterwegs, um auf den 
Höfen ihrer Kollegen mit Maschinen, in Handar-
beit und mit viel Herz bei den Aufräumarbeiten 
zu helfen. Die Hilfsbereitschaft ist überwälti-
gend, auch bei uns haben sich viele von Ihnen 
gemeldet und Futterspenden angemeldet. Der 
Futterbedarf kann derzeit durch regionale Fut-
terspenden gedeckt werden. Was sich aber im-
mer mehr herauskristallisiert: Es gibt eine Viel-
zahl von Betrieben, die durch die Unwetter-Flut-
folgen in ihrer Existenz bedroht sind. Über den 
Bundesverband der Maschinenringe wird die fi-
nanzielle Unterstützung für vom Hochwasser 
betroffene Landwirte koordiniert.  

Derzeit erreichen immer mehr Hilfsangebote in 
Form von Geldspenden, Dienstleistungen oder 
auch Leihmaschinen die Maschinenringe. Beim 
Bundesverband der Maschinenringe wird man 
die Angebote daher koordinieren und finanzielle 
Unterstützung auf einem Spendenkonto sam-
meln, um sie später gezielt und gerecht unter 
den landwirtschaftlichen Betrieben zu verteilen, 
die von den Auswirkungen des Hochwassers be-
sonders betroffen sind. Die Idee, unter dem 
Motto „Landwirte helfen Landwirten“ bundes-
weit Spendengelder zu sammeln, kam übrigens 
von Landwirten aus den Unwetterregionen 
selbst. Gemeinsam mit der Stiftung des Maschi-
nenrings Warendorf wurde ein separates Spen-
denkonto für die deutschlandweite Spendenak-
tion eingerichtet. Durch die Gemeinnützigkeit 
der MR-Stiftung können auch Spendenquittun-
gen ausgestellt werden. Spender, die eine Quit-
tung benötigen, können ihren Namen und Ad-
resse im Verwendungszweck der Überweisung 
angeben. Die Spenden werden in Absprache mit 

dem jeweiligen Maschinenring vor Ort an be-
dürftige landwirtschaftliche Betriebe verteilt.  
Wer spenden will, kann dies tun unter: 

Stiftung BHD-Maschinenring Land 
„Fluthilfe Maschinenring“ 

IBAN: DE25 3702 0500 0001 3474 00 

BIC: BFSWDE33XXX 

Die Maschinenringe setzen mit der Futtermittel-
börse, dem Spendenkonto und ihrem unentgelt-
lichen Hilfseinsatz konsequent ihr Engagement 
für Kollegen und Gesellschaft fort, das sie wäh-
rend der drei Corona-Wellen 2020 und in die-
sem Jahr mit der Aktion #daslandhilft unter Be-
weis gestellt haben.  

Der geschäftsführende Vorstand vom Maschi-
nenring Altötting Mühldorf. 

 

gez. gez. gez. 

Wolfgang Lohr  Andreas Eder Peter Falter 

1. Vorsitzender 2. Vorsitzender Geschäftsführer 

  

 

Verschmutzte Straßen umgehend reinigen 

Besonders im Herbst 

immer ein Thema: 

Straßen werden bei 

Erntearbeiten stark 

verschmutzt, das ist 

oft unvermeidbar. 

Reinigen Sie diese aber umgehend, um Unfälle zu 

vermeiden und nicht zur Haftung herangezogen 

werden zu können. 

Am nächsten Morgen reicht oftmals nicht, beson-

ders wenn es sich um gefährliche Stellen handelt. 

Hier ist (zumutbare) laufende Reinigung während 

der Ernte oft unerlässlich. Gefahrenstellen mit 

Warndreieck usw. zu sichern, sollte sowieso selbst-

verständlich sein.  

Lichträume, Sichtdreiecke, Hohlwege und 

Feldränder freischneiden 

Hier ist regelmäßige Pflege notwendig. Bedenken 

Sie, dass große Erntemaschinen viel Platz benötigen, 

der freigeschnitten sein muss. 

Denken Sie daran, auch bei Straßeneinmündungen 

entsprechend freizuschneiden, um die Sicht zu ge-

währleisten. 

Falls notwendig, vermittelt der Maschinenring gerne 

entsprechendes Gerät, z. B. Hochentaster, Astschere 

am Schlepper, Mulchroboter usw. 

 



 

Führerscheine müssen 
umgetauscht werden 

Rund 43 Mio. Führerscheine müssen ab 2022 in 
fälschungssichere Ex-
emplare umgetauscht 
werden. 

Auf der Internetseite der 
Bundesregierung heißt 
es dazu: Nach der Drit-
ten EU-Führerschein-
richtlinie sind bis zum 
19. Januar 2033 alle 
Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurden, in den neuen EU-Führer-
schein umzutauschen. So soll sichergestellt wer-
den, dass alle in der EU noch in Umlauf befind-
lichen Führerscheine ein einheitliches und fäl-
schungssicheres Muster erhalten. 

Für den Führerscheinumtausch gelten in 
Deutschland gestaffelte Fristen. Letzter Stichtag 
ist der 19. Januar 2033 - aber je nach Geburts- 
oder Ausstellungsjahr greift die Umtauschpflicht 
schon früher. So soll eine Überlastung der Be-
hörden und lange Wartezeiten vermieden wer-
den. Nachfolgende Fristen gelten: 

Bei Führerscheinen mit Ausstellungsda-
tum bis zum 31. Dezember 1998 ist das Ge-
burtsjahr des Fahrerlaubnis-Inhabers aus-
schlaggebend: 

Vor 1953:  Umtausch bis 19. Januar 2033 

1953 bis 1958:  Umtausch bis 19. Januar 2022 

1959 bis 1964:  Umtausch bis 19. Januar 2023 

1965 bis 1970:  Umtausch bis 19. Januar 2024 

1971 oder später:  Umtausch bis 19. Januar 2025 

 

Bei Führerscheinen mit Ausstellungsda-
tum ab dem 1. Januar 1999 gilt das Ausstel-
lungsjahr des Führerscheins: 

1999 bis 2001:  Umtausch bis 19. Januar 2026 

2002 bis 2004:  Umtausch bis 19. Januar 2027 

2005 bis 2007:  Umtausch bis 19. Januar 2028 

2008:  Umtausch bis 19. Januar 2029 

2009:  Umtausch bis 19. Januar 2030 

2010:  Umtausch bis 19. Januar 2031 

2011:  Umtausch bis 19. Januar 2032 

2012 bis 18. Januar 2013: Umtausch bis 19. Ja-
nuar 2033. 

Anders als bisher verlieren die Dokumente nach 
15 Jahren ihre Gültigkeit. Sie müssen dann - wie 
zum Beispiel der Personalausweis oder der Rei-
sepass - erneuert werden. Für die ab dem 19. Ja-
nuar 2013 ausgestellten Führerscheine gilt die 
15-Jahres-Gültigkeitsbefristung bereits. 

Mit der Befristung sollen Fälschungen erschwert 
werden, da Passfoto und Personendaten regel-
mäßig aktualisiert werden. Eine ärztliche Un-
tersuchung oder eine Überprüfung der 
Fahreignung müssen bei der Neubeantra-
gung (außer bei LKW Führerscheinen) 
nicht nachgewiesen werden.

Anzeige Maschinenring Altötting-Mühldorf GmbH 
 

MR-Strom Direktvermarktung 

Betreiben Sie eine Stromerzeugungsanlage mit 
über 100 kW Leistung? Dann wird nachfolgende 
Info von Landenergie für Sie interessant sein: 

Redispatch 2.0 – neue Pflichten für Anlagenbe-
treiber – der Maschinenring hilft. 

Damit in Zukunft das Stromnetz stabil bleibt 
und Stromausfälle vermieden werden, wurde 
ein neues Gesetz verabschiedet. Das bereits um-
gesetzte Einspeisemanagement wird durch die 
Redispatch-Regelungen ersetzt. 

Betroffen sind Betreiber von PV-, Wind- und  
Biogasanlagen mit einer Leistung größer als 
100 kW. Ab dem 1. Oktober muss der Anlagen-
betreiber einen Einsatzverantwortlichen und 
Betreiber der technischen Ressource dem Netz-
betreiber melden. Wird die Anlage wegen einem 
Netzengpass abgeschaltet, wird die ausgefallene 
Erzeugung erstattet.  

 

Da diese neuen Aufgaben mit Mehraufwand und 
zusätzlichen Kosten verbunden sind, können sie 
in der Regel nicht vom Anlagenbetreiber selbst 
übernommen werden. Deshalb ist es sinnvoll, 
dafür einen Direktvermarkter zu beauftragen. 

Der Direktvermarkter übernimmt die laufenden 
Datenmeldungen an den Netzbetreiber und ver-
marktet den Strom an der Börse. Zusätzlich zur 
Einspeisevergütung wird ein Bonus ausgezahlt.   

Alle Betroffenen haben hier sehr komplexe Auf-
gaben zu erfüllen, deshalb bieten wir mit den 
Experten der LandEnergie einen neutralen und 
kompetenten Ansprechpartner aus der Land-
wirtschaft an.  

LandEnergie ist im Dachverband der Maschi-
nenringe integriert und bietet langjährige Ko-
operationen mit etablierten Direktvermarktern 
an. 

Sind Sie von Redispatch 2.0 betroffen oder ha-
ben Fragen? Gerne bieten wir den Kontakt an: 

LandEnergie Experten   
Telefon: 08431 / 64 99-14 51 oder  
direktvermarktung@maschinenringe.com 

 

 

Sie möchten Stromkunde beim Maschi-
nenring werden oder ein Angebote erhal-
ten? 

Dann melden Sie sich.  

Alfons Mittermaier  Tel. 08631/3623-34 
Mo., Mi., Do. und Fr. jeweils vormittags. 

Auch die neueren Führer-

scheine im Kartenformat 

sind betroffen. 



 

 

 

Anzeige VML Versicherungsmakler 

Ldw. Betriebshaftpflichtversicherung 

Gewahrsamsschäden – Die Fakten 

Was ist versichert? 

Voraussetzung ist, dass der Landwirt keinen Versiche-
rungsschutz aus einer evtl. bestehenden Kraftfahr-
zeughaftpflichtversicherung beanspruchen kann! 

Die geliehenen Sachen dürfen nur kurzfristig, längs-
tens einen Monat, zum Gebrauch im eigenen land-  
oder forstwirtschaftlichen Betrieb im Rahmen der 
Nachbarschaftshilfe oder des überbetrieblichen Ma-
schineneinsatzes sein. Während des Fahrbetriebes 
und Arbeitseinsatzes beschränkt sich der Versiche-
rungsschutz für Schäden an den benutzten fremden 
Maschinen auf solche Schäden, die auf ein Unfaller-
eignis, Brand oder Explosion zurückzuführen sind. Un-
fallschäden sind solche Schäden, die auf ein unmittel-
bar von außen her plötzlich mit mechanischer Gewalt 
einwirkendes Ereignis verursacht werden. 

Was ist nicht versichert? 

Beschädigungen, die bei Feld- und ähnlichen Arbeiten 
durch die Bodenbearbeitung, insbesondere Steine  
oder andere Gegenstände auf oder im Boden entste-
hen. Bedienungsfehler, die zum Schaden an den ge-
liehenen Maschinen führen, sind ebenfalls nicht versi-
chert. 

Empfehlung: Prüfen Sie, ob bei Ihrer Landwirt-
schaftlichen Haftpflichtversicherung sogenannte 
„Brems-, Betriebs- und Bruchschäden“ mitversi-
chert sind. Diese können gegen einen Zusatzbei-
trag eingeschlossen werden! 

 

Schadenbeispiele: 

Eine Gemeinschaft von 5 Landwirten hat sich ein Gül-
lefass gekauft. Einer dieser 5 Landwirte benutzt das 
Güllefass für einen überbetrieblichen Einsatz und be-
schädigt dieses dabei. Das wird als Eigenschaden ge-
sehen und ist somit nicht versichert.  

Leiht sich hingegen ein Fremder dieses Güllefass aus, 
so wäre die Beschädigung im Rahmen der Gewahr-
samschadenversicherung gedeckt. Aber Vorsicht, es 
sind nur Unfallschäden, Brand, Explosion versichert. 

Ein Landwirt leiht sich von seinem Nachbarn einen 
Schlepper aus. Auf dem Weg zum Arbeitseinsatz fährt 
er zu schnell in eine Kurve und wirft den Schlepper um. 
Dieser Schaden ist beispielsweise über die Gewahr-
samschadenversicherung gedeckt. 

Im Fall von oben genannter Gemeinschaft wäre eine 
Maschinenbruchversicherung empfehlenswert. Diese 
beinhaltet Kaskoschäden und innere Betriebsschäden 
an Zugmaschinen, Anhängern und allen selbstfahren-
den Arbeitsmaschinen. 

 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!!! 

 

Neue Adresse: Landauer Str. 58,  94447 Plattling, 

Tel. 09931-907960       Fax 09931-907962 

E-Mail: vml-makler@t-online.de 

Was kostet der Mais? 

Nutzen Sie unsere Exceltabelle auf der MR-

Homepage um einen Vergleichspreis - Mais ab 

Feld oder dreschen - zu erhalten. 

Jeder kann hier mit seinen individuellen Preis-

vorstellungen und Erträgen rechnen. 

www.mr-altoetting-muehldorf.de 

 

http://www.mr-altoetting-muehldorf.de/


 
 

schee & guad 

Buttermilchschnitten 

Zutaten: 3 Eier, 3 Tassen Zucker, 4 Tassen Mehl, 
2 Tassen Buttermilch, 1 P Vanillezucker, 1 P Back-
pulver. 

Belag: 2 Tassen Kokos-
flocken, ½ Tasse Zucker. 

Guss: 1 Becher Sahne, 
150g Butter. 
 

Zubereitung:  
Eier schaumig rühren. Zucker und Vanillezucker 
dazurühren. Mehl und Backpulver vermischen 
und dazugeben. 2 Tassen Buttermilch unterrüh-
ren. Den Teig auf ein gefettetes Backblech geben. 

Kokosflocken und Zucker vermischen und da-
rüber streuen. 

Backzeit: 20 min./200° Sahne und Butter aufko-
chen und über den fertigen Kuchen geben 
(Blechumrandung verwenden). 

Rezept: Eva Sehnert 

 

 

Hackschnitzelheizung für das 
Grüne Zentrum 

Spatenstich am 13.07.21 

Die MW Hackschnitzel Inn-Salzach GmbH, 

eine gemeinsame Firma 

der MR AÖ-MÜ GmbH 

und der WBV AÖ-

Burghausen, errichtet 

für das Grüne Zentrum 

in Töging eine 200 kW 

Hackschnitzelheizung 

mit Nahwärmenetz. Das 

Amtsgebäude wurde 

bisher mit einer in die Jahre gekommenen 

Ölheizung beheizt. Im Durchschnitt der Jahre 

wurden jährlich ca. 19.000 Liter Öl verfeuert. 

Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten haben 

wir uns für eine 

Containerlösung mit 

Bunkerbefüller entschie-

den. Wenn alles nach Plan 

läuft, wird die Anlage zu 

Beginn der Heizsaison 

2021/22 in Betrieb gehen. 

Wir bedanken uns an 

dieser Stelle bei Josef 

Fliegl, der uns das 

benötigte Grundstück für 

die Container (südlich des 

Grünen Zentrums) zur Verfügung gestellt hat.  

 

 

 

 

Motorsägenkurse 

Derzeit planen wir keine Kurse für die Wintersaison 

2021/22. Aufgrund Corona sind die zu erwartenden 

Auflagen nicht kalkulierbar. 

Weitere Infos im Weihnachtsrundschreiben. 

 

 

MR-Futterbörse 
Melden Sie sich, wenn Sie Mais ab Feld, Heu, Stroh, 

Silage suchen oder verkaufen wollen. 

Die Liste mit Maisverkäufern finden sie auf unserer 

Homepage zum Download. 

Belege zeitnah abrechnen 
Rechnen Sie bitte Belege nach Möglichkeit zeitnah 

ab und nicht alles erst zu Weihnachten oder am Jah-

resanfang. 

 

Termine Pflanzenschutzsachkunde 
Wir können Ihnen in diesem Jahr noch 3 Sach-
kundeschulungen anbieten. Bei den Präsenzver-
anstaltungen gilt die 3 G-Regel: Geimpft, genesen 
oder getestet (max. 24 Std. alt) 

Fr. 12.11.2021 von 1300 bis 1700 Uhr 
Präsenzveranstaltung beim Kreuzer-Wirt 

Do. 18.11.2021 von 900 bis 1300 Uhr 
Präsenzveranstaltung beim Kreuzer-Wirt 

Do. 25.11.2021 von 9:00 bis 13:00 Uhr 
Onlineveranstaltung 

Anmeldungen beim Maschinenring. 

Mist gesucht 
Ein Biogasbetrieb sucht langfristig Geflügel- und 

Rindermist. Nordöstlicher Landkreis Mühldorf. 

Angebote an den Maschinenring. 

Angebot Düngeberechnung 
In diesem Jahr haben fast 300 Mitglieder unser An-

gebot zur Düngeberechnung nach der Düngeverord-

nung angenommen. 

Wir gehen davon aus, dass hier die Nachfrage noch 

steigen wird. Um personell planen zu können, bitten 

wir alle Landwirte, die das Angebot im nächsten Jahr 

neu annehmen wollen, sich bald anzumelden. 

Bestandskunden müssen nichts unternehmen, sie 

werden von uns zu gegebener Zeit angeschrieben, ob 

sie wieder mitmachen. 

Ansprechpartnerin: 

Heidi Billeriß, Tel. 08631/3623-14 


